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Effiziente Herstellung von Natriummethylat und Kaliummethylat

BASF investiert in Alkoholateanlage in Ludwigshafen

BASF investiert am Standort Lud-
wigshafen einen mittleren zweistel-
ligen Millionenbetrag in eine neue 
Alkoholateanlage zur Herstellung 
von Natrium methylat und Kalium-
methylat, zwei wichtigen Chemika-
lien für die Herstellung von Biodiesel 
sowie von Produkten in Pharmazie 
und Pflanzenschutz. Die neue Anlage 
soll in der zweiten Jahreshälfte 2027 
in Betrieb gehen und die bestehende 
Produktionsanlage ersetzen.

BASF ist ein führender Anbie-
ter von Alkoholaten für zahlreiche 
Anwendungen. Die neue Anlage in 
Ludwigshafen arbeitet mit einem 

effizienten, verbundintegrierten 
und zukunftsorientierten Produkti-
onsprozess und ergänzt den kürz-
lich abgeschlossenen Ausbau der 
Natrium methylat-Produktion im 
brasilianischen Guaratinguetá.

Alkoholate werden als Kataly-
satoren und Ausgangsstoffe in ver-
schiedenen Industrien eingesetzt, 
hauptsächlich bei der Herstellung von 
Biodiesel und für Anwendungen in der 
Pharma zie und im Pflanzenschutz. 
Somit unterstützt die Investition den 
wachsenden Markt für Life-Scien-
ces-Produkte und den kontinuierli-
chen Bedarf an Biodiesel. (mr) 

Kostengünstige Produktion von grünem Wasserstoff

Evonik baut Anlage für Anionen-Austausch-Membranen

Evonik baut in Marl eine Pilotanlage 
zur Produktion ihrer innovativen 
und leistungsfähigen Anionen-Aus-
tausch-Membran (AEM). Das Essener 
Unternehmen investiert einen niedri-
gen zweistelligen Millionen-Euro-Be-
trag in die Anlage, die Ende 2025 in 
Betrieb gehen soll.

Evonik hat die Membran, ein 
Polymer und ein Hightech-Produkt, 
selbst entwickelt und vermarktet sie 
unter dem Namen Duraion. Sie muss 
hohem Druck, hohen Stromdichten 
und hohen Temperaturen standhal-
ten und ist ein zentraler Bestandteil 
in der AEM-Wasserelektrolyse, wo 

sie die kostengünstige Produktion 
von grünem Wasserstoff ermöglicht. 
Die AEM-Anlage in Marl wird Mem-
branen für Kunden produzieren, die 
diese in kommerziellen Elektrolyseur-
systemen verwenden können. Nach 
ihrer Fertigstellung wird sie in der 
Lage sein, pro Jahr genügend Mem-
branen herzustellen, um 2,5  GW 
Elektrolyseleistung für die Wasser-
stofferzeugung bereit zu stellen.

Zusätzlich wird die AEM-Anlage 
auch gewebeverstärkte Membrane 
herstellen können, um dem wachsen-
den Kundeninteresse an dieser Tech-
nologie gerecht zu werden. (mr)    

Polycarbonat (PC)-Spezialfolien für Gesundheits- und Mobilitätsanwendungen

Covestro erhöht Kapazität für Spezialfolien in Thailand

Mit der Fertigstellung neuer Produk-
tionslinien im Map Ta Phut Industrial 
Park in Thailand hat Covestro seine 
weltweiten Kapazitäten für Polycarbo-
nat (PC)-Spezialfolien weiter erhöht. 
Die Investition liegt im höheren 
zweistelligen Millionen-Euro-Bereich, 
das Projekt wurde planmäßig abge-
schlossen. Insgesamt werden rund 40 
neue Arbeitsplätze geschaffen. 

Mit den erweiterten Kapazitäten 
will Covestro die wachsende Nach-
frage nach innovativen Spezialfolien, 
insbesondere auch in der Medizin-
technik, in der Region Asien-Pazifik 
bedienen.

Seit 2007 betreibt das Leverkuse-
ner Unternehmen die Produktions-
stätte für Spezialfolien im Map Ta 
Phut Industrial Park in  Thailand. Seit 
2022 ist der Standort ISCC PLUS-zer-
tifiziert und kann somit massenbilan-
zierte Produkte herstellen und liefern.

Das Covestro-Portfolio umfasst 
Polycarbonatfolien aus dem Makro-
fol-Sortiment und Bayfol-Produkte 
aus Polycarbonat-Blends. Diese 
Hochleistungsspezialfolien werden 
in vielen Anwendungen eingesetzt, 
z. B. im Gesundheitswesen, in der 
Mobilitätsbranche und bei Ausweis-
dokumenten. (mr) 

Ausbau des Wasserstoff-Hubs im Chemiepark Marl

Greenlyte baut Anlage zur Produktion von eMethanol

Greenlyte Carbon Technologies plant 
im Chemiepark Marl den Bau einer 
Anlage zur CO2-neutralen Produk-
tion von eMethanol aus der Luft. 
Dafür hat das Essener Start-up die 
Zusage einer mehrstelligen Millio-
nen-Euro-Finanzierung im Rahmen 
des Programms „Produktives.NRW“ 
erhalten, das von Nordrhein-West-
falen und der Europäischen Union 
kofinanziert wird. 

Die Gesamtinvestition für die 
Anlage liegt bei rund 25 Mio. EUR. 
Der Chemiepark Marl stellt rund 
3.000  m2 Fläche sowie die Infra-
strukturanbindung zur Verfügung. 

Die Inbetriebnahme der Anlage ist 
für Ende 2026 geplant.

Das 2022 gegründete Start-up 
Greenlyte nutzt für die Produktion 
eine proprietäre Direct-Air-Capture- 
Technologie: Mit deren Hilfe sollen 
pro Jahr bis zu 1.400 t CO2 aus der 
Umgebungsluft abgeschieden wer-
den. In einem integrierten Prozess 
entstehen zudem ca. 200  t grüner 
Wasserstoff. In einem Folgeschritt 
werden die im Prozess entstehen-
den Moleküle – grüner Wasserstoff 
und grünes Kohlendioxid – zu bis zu 
1.000 t grünem eMethanol pro Jahr 
synthetisiert. (mr) 

Ausbau der Kühllagerkapazitäten für pharmazeutische Produkte

Vetter baut Warenlager in Ravensburg aus

Vetter erweitert sein Pharmalager in 
Ravensburg. Mit einem Investitions-
volumen von über 150 Mio. EUR wer-
den die bereits vorhandenen 13.000 
Palettenstellplätze für die Kühllage-
rung um weitere 16.000 erweitert.

Nach Fertigstellung wird Vetter 
über insgesamt 68.000 Palettenstell-
plätze für verschiedene Temperatur-
anforderungen verfügen. Die Erdar-
beiten starteten Ende vergangenen 
Jahres. Die Lagererweiterung soll bis 
2028 abgeschlossen sein. Das erste 
Etappenziel, die Fertigstellung der 
Gebäudehülle, wird für das vierte 
Quartal 2026 erwartet. Neben der 

Erweiterung des Hochregallagers 
wird das neue 22.500 m² große 
Gebäude auch ein Lager für Stabili-
täts- und Referenzproben, zusätzliche 
Kapazitäten für manuelle und auto-
matisierte optische Kontrolle sowie 
Büroflächen und ein Rechenzentrum 
beherbergen.

Die Erweiterung des Gebäudes 
dient in erster Linie dem Ausbau 
der Kühllagerkapazitäten sowie der 
Unterbringung von Kühltruhen und 
begehbaren Gefrierschränken, die 
speziell für hochwertige pharmazeuti-
sche Produkte und die dazugehörigen 
Materialien ausgelegt sind. (mr) 

Neue Fertigungs- und Verpackungslinien für die Herstellung von Blistern

Aenova investiert am Standort Bad Aibling

Aenova expandiert am Standort Bad 
Aibling. Mit einer Investition von ins-
gesamt rund 20 Mio. EUR in neue 
Fertigungs- und Verpackungslinien 
bietet der oberbayerische Standort 
eine moderne Infrastruktur für die 
Herstellung von Brauseprodukten und 
für die Blisterverpackung.

Die Investitionen am Standort 
Bad Aibling, dem Competence Cen-
ter für Blister-Verpackung/Third-Par-
ty-Verpackung und für hohe Volu-
mina für Brauseprodukte innerhalb 
des Aenova- Netzwerks, dienen der 
Modernisierung des Maschinenparks. 
Mit hochmodernen, schnellen Blister-

linien und einer Kapazität von rund 
220 Mio. Blistern pro Jahr können 
Kunden künftig noch besser bedient 
werden. Im Bereich der Brausefer-
tigung wurde zu Beginn des Jahres 
eine weitere neue Strip-Verpackungs-
linie in Betrieb genommen. Damit 
stehen zwei Strip-Linien und eine 
Tube-Linie für Brauseprodukte zur 
Verfügung. Über 420 Mio. Brauseta-
bletten können nun in Bad Aibling pro 
Jahr hergestellt und verpackt werden. 
Weitere Investitionen folgen, z. B. in 
einen neuen explosionsgeschützten 
Wirbelschichtgranulator für organi-
sche Granulierung. (mr) 

CHEManager.com:
Das Online-Portal für 
Nachrichten, Meinungen 
und Informationen für 
Strategen und Entscheider 
in der  Chemie- und Life- 
Sciences-Branche 

Auf CHEManager.com fi nden 
Sie tagesaktuelle Nachrichten, 
informative Expertenartikel, 
 exklusive Interviews und wichtige 
Brancheninformationen. 

Abonnieren Sie unsere 
wöchentlichen Newsletter, um 
immer gut informiert zu sein.

©
 Ju

lie
n 

Ei
ch

in
ge

r -
 s

to
ck

.a
do

be
.c

om

CHEManager.com

Unser Online- 
Portal für Ihren
Informations-
vorsprung

http://www.chemanager.com
https://www.chemanager-online.com/

